
  

SPD-Fraktion im Kreistag  
des Main-Taunus-Kreises 
Nordring 33 
65719 Hofheim a. Ts. 

Fon 06192 – 97 777-54 
Fax 06192 – 97 777-66 
geschaeftsstelle@spd-fraktion-mtk.de 
www.spd-fraktion-mtk.de 

TaunusSparkasse Hofheim 
DE 64 5125 0000 0002 2095 19 
BIC: HELADEF1TSK 

fb.com/spd.kreistagsfraktion.mtk 
twitter.com/SPDKreistagMTK 
 

 

SOZIALDEMOKRATISCHE FRAKTION 
im Kreistag des Main-Taunus-Kreises 

Dr. Philipp Neuhaus 
Fraktionsvorsitzender 
 
Moritz Löw  
Fraktionsgeschäftsführer 

 

 
 

 
 

Hofheim, den 30.08.2020 
 

 

 

D R I N G L I C H K E I T S A N T R A G 
 

betr. Übernahme des Kostenanteils der Gemeinde Kriftel bei der Machbarkeitsstudie 

des Radschnellwegs „FRM3” 

 

 

 

Der Kreistag möge beschließen: 

 

Der Main-Taunus-Kreis übernimmt den Kostenanteil der Gemeinde Kriftel an der Mach-

barkeitsstudie des Radschnellwegs „FRM3“, um unnötige Verzögerungen bei der ange-

strebten weiteren Verwirklichung des Projekts zu verhindern. 

 

Begründung:  

Die Gemeinde Kriftel hat entschieden, sich nicht an den Kosten für die Machbarkeitsstudie des 

Radschnellwegs „FRM3“ von Frankfurt-Höchst nach Wiesbaden zu beteiligen. In den weiteren 

involvierten Kommunen und vom Main-Taunus-Kreis wird eine rasche Umsetzung des Rad-

schnellwegs einvernehmlich begrüßt und ausdrücklich angestrebt. Für den MTK kommt ihm 

eine große Bedeutung als Querverbindung im Kreisgebiet und Anbindung an Frankfurt sowie 

Wiesbaden und damit als ein wesentlicher Beitrag für eine zukunftsorientierte Mobilität zu.  

Seitens des Kreisausschusses wird durch die Krifteler Nichtbeteiligung nun bereits mit einer 

zeitlichen Verzögerung von bis zu sechs Monaten gerechnet. Es droht zudem die Gefahr, dass 

der Radschnellweg im MTK gegenüber anderen Projekten ins Hintertreffen gerät. Eine Verzö-

gerung oder gar ein Stopp des Projekts würden dem Bestreben des Kreises zum Aufbau einer 

zeitgemäßen Radverkehrsinfrastruktur nachhaltig schaden. Der Main-Taunus-Kreis soll daher 

den Kostenanteil Kriftels übernehmen, um weitere unnötige Verzögerungen bei dem Projekt 

unbedingt zu verhindern.  

Von der mit insgesamt mit 100 TEUR veranschlagten Machbarkeitsstudie sollte ein Kostenan-

teil von 6250 Euro auf die Gemeinde Kriftel entfallen. Der MTK beteiligt sich bislang bereits 

mit 2500 Euro. Sollte die Gemeinde Kriftel ihre Entscheidung revidieren, könnte die Behand-

lung der Kostenübernahme im Sinne einer Vorausleistung geprüft werden.  
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Die Dringlichkeit des Antrags ergibt sich aus der Bedeutung des Radschnellweges für die Mo-

bilitätsinfrastruktur des Kreises und den drohenden unnötigen Verzögerungen bei der weiteren 

Umsetzung des Projekts durch die unerwartete Nichtbeteiligung der Gemeinde Kriftel. 

 

Gez.       F. d. R. 

Dr. Philipp Neuhaus     Moritz Löw  

Fraktionsvorsitzender    Fraktionsgeschäftsführer 


